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Die Präsidentin hat das Wort 

Liebe Rüeggisbergerinnen 
Liebe Rüeggisberger 

Wie schnell die Jahre vorüberziehen, schon neigt 
sich ein weiteres Jahr als Gemeindepräsidentin 
dem Ende zu.   

Das Jahr der Frauen, der „Landbote“ titelt: Frauen 
stellen die Machtfrage. Ob grün, links oder bürger-
lich, auf nationaler, kantonaler wie Gemeinde-
ebene haben sich Frauen zu diesem Thema  
geäussert und ausgerechnet in Rüeggisberg sit-
zen 5 Frauen im Gemeinderat. Welcher Fort-
schritt! In keiner Gemeinde des Kantons Bern sit-
zen mehr Frauen im Gemeinderat. 

Im Rüeggisberger Heimatbuch habe ich ein interessantes Zitat gefunden.  

Rüeggisberg als Gemeinschaft 

„Die Rüeggisberger Bevölkerung ist eine aufgeschlossene, traditionsbewusste Ge-
meinschaft, wo ab und zu auch ein konservativer Geist durchschimmert. Konservativ 
sein heisst, auf der Basis des Hergebrachten, das immer wieder überprüft wird, das 
Neue aufzubauen.“ 
  
In den letzten Jahren wurde viel überprüft und vieles wurde in Angriff genommen; 
Wasser, Abwasser, Um- und Ausbau Schulanlage Ziegelacker mit neuer Turnhalle, 
neues Altersleitbild, sowie auch die Digitalisierung, welche nicht Halt macht vor den 
Türen unserer Gemeinde. Es gäbe noch viel mehr aufzuzählen, aber dies würde den 
Rahmen sprengen.  

Ein herzliches Dankeschön all jenen, welche zum Wohle unserer Gemeinschaft ihren 
Beitrag leisten. 

Danken möchte ich meinen Ratskolleginnen/Kollegen und der Verwaltung für ihre 
wertvolle und angenehme Zusammenarbeit.  

Liebe Adventsgrüsse und eine schöne Weihnachtszeit, sowie einen guten Start ins 
neue Jahr wünscht euch  

eure Gemeindepräsidentin 

Therese Ryser 



3 3

Winter-Gemeindeversammlung 2019 
 

Botschaft 
 
des Gemeinderates an die stimmberechtigten Einwohner/innen der Gemeinde Rüeggisberg 
zur ordentlichen Gemeindeversammlung von 
 
 

Donnerstag, 05. Dezember 2019, 20.00 Uhr in der Turnhalle Rüeggisberg 
 
 
Traktanden 
 
1. Bewilligung eines Verpflichtungskredites von Fr. 590‘000.--  für die Abwassersanierung Nie-

derbütschel-Baumgarten (Erstellen einer Kleinkläranlage), unter Aufhebung eines Verpflich-
tungskredites von Fr. 400‘000.--  vom 07.06.2018 

 
2. Bewilligung eines Verpflichtungskredites von Fr. 220‘000.--  für die Ersatzbeschaffung eines 

Schlauchleger-Fahrzeuges für die Feuerwehr 
 
3. Kenntnisnahme folgender Kreditabrechnungen: 

3.1 Sanierung des Scheibenstandes Egg, Rüeggisberg (Schiessanlage) 
3.2 Sanierung des Scheibenstandes Moos, Hinterfultigen (Schiessanlage) 

 
4. Schulkommission / Ersatzwahl 
 
5. Beratung und Genehmigung des Budgets für das Jahr 2020  

5.1 Festsetzung der Steueranlage für die Gemeindesteuern  
5.2 Festsetzung der Steueranlage für die Liegenschaftssteuer   
5.3 Genehmigung Budget 2020 

 
6. Informationen der Gemeindepräsidentin  
 
7. Ehrungen 
 
8. Verschiedenes 
 
Die Unterlagen zu den einzelnen Geschäften liegen ab sofort auf der Gemeindeschreiberei 
öffentlich auf.  
 
Gegen Versammlungsbeschlüsse oder wegen Missachtung von Verfahrensvorschriften kann 
innert 30 Tagen beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Os-
termundigen, schriftlich und begründet Beschwerde eingereicht werden. Bei Wahlgeschäften 
beträgt die Beschwerdefrist 10 Tage. 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt jeweils ab dem 20. Tag nach der Versamm-
lung während 20 Tagen öffentlich auf. Während der Auflage kann schriftlich Einsprache beim 
Gemeinderat gemacht werden. Der Gemeinderat entscheidet über Einsprachen und geneh-
migt das Protokoll. 
 

Der Gemeinderat 
__________________________________________________________________________ 
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PS. Gegen das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 06. Juni 2019 sind keine Einspra-
chen eingegangen; der Gemeinderat hat es am 24. Juli 2019 genehmigt. Das Protokoll kann 
unter www.rueggisberg.ch/de/aktuell/mitteilungen heruntergeladen werden. 
 
 

Im Anschluss an die Versammlung wird von der SVP Sektion Rüeggisberg-
Längenberg ein Umtrunk spendiert, zu welchem freundlich eingeladen wird! 

 
 

Vorstellen der Traktanden 
 
 
Traktandum 1; Bewilligung eines Verpflichtungskredites von Fr. 590‘000.--  für die Ab-
wassersanierung Niederbütschel-Baumgarten (Erstellen einer Kleinkläranlage), unter 
Aufhebung eines Verpflichtungskredites von Fr. 400‘000.--  vom 07.06.2018 
 
1. Bewilligung Verpflichtungskredit Fr. 400‘000.--  an der Gemeindeversammlung vom 

07.06.2019 / Intervention Kanton als Subventionsbehörde 
 

pz. Für die Abwassersanierung von Niederbütschel-Baumgarten mittels Erstellen einer 
Kleinkläranlage hat die Gemeindeversammlung vom 07. Juni 2018 einen Verpflichtungs-
kredit von Fr. 400‘000.--  bewilligt. Bei der Einreichung des Subventionsgesuches beim 
Kanton hat sich das Kant. Amt für Wasser und Abfall im August 2018 dann aber auf den 
Standpunkt gesetzt, dass die Kosten für einen ARA-Anschluss mit einer Pumpenleitung 
Bungerten – Niederbütschel – Oberbütschel – Rüeggisberg an die ARA Sensetal in Lau-
pen für die Gemeinde Rüeggisberg zumutbar seien. Wie bei privaten Kläranlagen liegt die 
Zumutbarkeit für einen Anschluss an die öffentliche Kanalisation bei Fr. 8‘400.--  pro an-
zuschliessendes Zimmer. Bei 22 Wohnungen à Ø 4 Zimmer, wie sie im Raume Nieder-
bütschel-Baumgarten angeschlossen werden sollen, liegt die Zumutbarkeit für eine Pum-
penleitung via Oberbütschel nach Rüeggisberg demnach bei Fr. 739‘200.--. Nur wenn die 
Kosten der Pumpenleitung via Oberbütschel den zumutbaren Betrag von Fr. 739‘200.--  
übersteigen, kann das Kant. Amt für Wasser und Abfall dem Projekt zustimmen und die 
Subventionen von rund 50 % bewilligen. 
 
 

2. Machbarkeitsstudie Wasem Ingenieure AG, Wattenwil 
 
 In der Folge hat der Gemeinderat die Wasem Ingenieure AG in Wattenwil mit einer Mach-

barkeitsstudie für eine Pumpenleitung Baumgarten – Niederbütschel – Ochsenweid – Gof-
fers beauftragt, als neue Variante  zusätzlich zur Variante  (Pumpenleitung Niederbüt-
schel – Oberbütschel – Than) und zur Variante  (Kleinkläranlage in der Bungerte).  

 
 
3. Kostenvergleich Varianten 
 
 In seinem Variantenvergleich hat der Gemeinderat anfangs Juli 2019 nur noch die Varian-

ten  (Kleinkläranlage) und  (Pumpenleitung via Niederbütschel – Ochsenweid – Gof-
fers – Rüeggisberg) verglichen. Die Variante  mit einer Pumpenleitung via Oberbütschel 
– Thanwald ist nicht mehr weiterverfolgt worden. 

 
  Pumpenleitung Kleinkläranlage 

 - einmalige Investitionskosten Fr. 920‘000.--   Fr. 590‘000.--   
 - jährliche Betriebs- und Unterhaltskosten Fr.   15‘000.--  (gerundet) Fr.     4‘500.--  (gerundet) 

 Die Genauigkeit des Kostenvergleichs beträgt +/- 30 % (Machbarkeitsstudie!). 
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4. zu erwartende Subventionen Kanton Pumpenleitung Kleinkläranlage 
 

- subventionsberechtigte Kosten Fr. 920‘000.--    Fr. 190‘000.--   
- Subventionen Kanton 50 % Fr. 460‘000.--    Fr.   95‘000.--  

 Fr. 460‘000.--    Fr.   95‘000.--   
+ nicht subventionsber. Kosten KLARA ___________  Fr. 350‘000.--  

- Restkosten zulasten Gemeinde  Fr. 460‘000.--    Fr. 445‘000.--   
 ===========  =========== 
 
 

5. Variantenentscheid und Zustimmung Kant. Amt für Wasser und Abfall 
 
    Gestützt auf die vorangehenden Kostenvergleiche (Ziff. 3 und 4) hat sich der Gemeinderat 

klar für die Variante  mit einer Kleinkläranlage entschieden. Folgende weitere Gründe 
sprechen für eine KLARA: 
- Bei der Pumpenanlage erhöht sich der jährliche Beitrag an die ARA Sensetal; 
- Die jährlichen Betriebs- und Unterhaltskosten liegen bei einer Pumpenanlage wesentlich 

höher als bei einer KLARA; auf längere Sicht ist die KLARA kostengünstiger; 
- Die Wahrscheinlichkeit von Störungen ist bei einer Pumpenanlage wesentlich höher. 

Der Nachweis mit den für die Gemeinde unzumutbaren Kosten für eine Pumpenleitung mit 
einem zentralen ARA-Anschluss ist erbracht. Das Kant. Amt für Wasser und Abfall hat mit 
Schreiben vom 24. Juli 2019 bestätigt, dass die Kosten für eine Pumpenleitung unzumutbar 
sind und dass das Kant. AWA dem Bau einer Kleinkläranlage zustimmt. 
 

 
6. Projekt Kleinkläranlage 
 
 Zum Projekt einer Kleinkläranlage können folgende Angaben gemacht werden: 

- Standort:  Die Kleinkläranlage soll unterhalb des Weilers Baumgarten zu stehen  
 kommen, am tiefsten Punkt für die Abwassererschliessung der bei- 
 den Weiler Niederbütschel und Baumgarten. 

- Linienführung:  Bei der Wahl der Linienführung sind u.a. folgende Parameter berück-
sichtigt worden: 

  Leitungen nahe an bestehende Liegenschaften heran, so dass die 
  Hausanschlussleitungen möglichst kurz ausfallen; 

 Soweit möglich, Berücksichtigung von öffentlichen Auflagen, als da 
sind: Gewässerraum Bütschelbach, Waldabstand, Naturgefahren, 
Fruchtfolgeflächen. 

 
- Leitungslänge, Von der Leitungslänge von gesamthaft rund 1‘190 m braucht es auf  
  Bauart einer Länge von 80 m eine Pumpenleitung, der Rest sind Freispiegel- 
 leitungen. Im Bereich der Liegenschaft Baumgartenstrasse 2 ist ein 

Pumpenschacht mit einer Fäkalienpumpe vorgesehen. Dort wo tech-
nisch möglich, werden die Leitungen im sogenannt vereinfachten Lei-
tungsbau eingelegt. Beim vereinfachten Leitungsbau ist keine Sicht-
verbindung von Schacht zu Schacht vorhanden. Dies ist bei den heu-
te auf dem Markt vorhandenen Kontrollmöglichkeiten (TV-Kamera) 
auch nicht zwingend. Mit dieser Bauweise können Kosten eingespart 
werden. Im Weitern werden die Leitungen überall wo technisch mög-
lich, eingepflügt (ist am kostengünstigsten). 
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- Kanaltiefen: Die Ableitungen werden in einer Tiefe von 1,10 m verlegt. Damit kann  
 erreicht werden: 

 Frosttiefe 
 keine Gefahr von Leitungsbeschädigungen (z.B. von Zaunpfählen) 

 
7. Kostenschätzung Baukosten für Kleinkläranlage KLARA 
 
 Es wird mit folgenden Kosten gerechnet: 

1. Leitungen einpflügen    Fr.   29‘500.--   
2. Leitungen konventionell einbauen  Fr. 156‘000.--   
3. Überlaufleitungen konventionell  Fr.     6‘000.--   
4. Pumpendruckleitung konventionell    Fr.   12‘000.--   
5. Kontrollschächte DN 800 komplett   Fr.   20‘000.--   
6. Stromzuführung inkl. Anschlussgebühren  Fr.   44‘000.--   
7. Fäkalienpumpe   Fr.   27‘000.--   
8. Pumpenschacht   Fr.   13‘000.--   
9. Kläranlage System Walther   Fr. 130‘000.--   
10. Entschädigungen (Zäune wiederherstellen, Ertragsausfall, etc.) Fr.   10‘000.--   
11. Rekonstruktion von Grenzsteinen   Fr.     3‘000.--   
12. Bodenschutzkonzept   Fr.   15‘000.--   
13. Reserve für Änderung Linienführung wegen Gewässerraum Fr.   50‘000.--    
14. Verschiedenes, ca. 15 % (Projekt- u. Bauleitung, Unvorherges.) Fr.   74‘500.--    

 Total Schätzung inkl. MWST   Fr. 590‘000.--   
    =========== 
 
Die Mehrkosten von Fr. 190‘000.--  gegenüber dem Verpflichtungskredit vom Juni 2018 rüh-
ren daher, dass die Kosten gemäss vorangehende Ziff. 12 und 13 neu dazugekommen sind 
und im ursprünglichen Kredit rund 300 m Leitungslänge vergessen gingen einzurechnen. 
 
 

7. Anschlusspflicht und Gebühren für die Grundeigentümer 
  
 Gemäss Art. 11 Eidg. Gewässerschutzgesetz muss verschmutztes Abwasser im Bereich 

öffentlicher Kanalisationen in die Kanalisation eingeleitet werden. 
 
 Gebühren gemäss Gebührentarif Art. 28 ff. des Abwasserreglementes der Gemeinde  
 Rüeggisberg: 

 - einmalige Anschlussgebühr . Fr. 250.--  pro Belastungswert (BW) nach SVGW 
  . Fr.   22.--  pro m2 entwässerte Fläche für Einleiten  
                     von Regenabwasser 

 - jährlich wiederkehrende . Grundgebühr Fr. 120.--  pro Wohnung, Gewerbe- 
   Gebühren   oder Dienstleistungsbetrieb 
    . Verbrauchsgebühr Fr. 2.50 pro m3 

 Die Abwassermenge wird analog Frischwasser-Verbrauch (Wasseruhr) berechnet. 
 
 Die Kosten für die Hausanschlussleitungen tragen die Grundeigentümer. 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
Die Versammlung bewilligt einen Verpflichtungskredit von Fr. 590‘000.--  für die Abwasser-
sanierung Niederbütschel-Baumgarten (Erstellen einer Kleinkläranlage), unter Aufhebung 
des Verpflichtungskredites von Fr. 400'000.--  vom 07.06.2018). 
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Traktandum 2; Bewilligung eines Verpflichtungskredites von Fr. 220‘000.--  für die Er-
satzbeschaffung eines Schlauchleger-Fahrzeuges für die Feuerwehr 
 
Die Wichtigkeit eines effizienten und schnellen Wassertransportes im Ernstfall wurde in un-
serer Gemeinde in den vergangenen Jahren mehrmals und auf eindrückliche Art und Weise 
aufgezeigt. Schnell und unkomplizierte Hilfe zu leisten ist unser oberstes Gebot und Pflicht 
der Feuerwehr.  
 
24 h am Tag, 7 Tage die Woche und 365 Tage im Jahr sind wir für Sie da.Treue Dienste leis-
tet uns dabei seit über 30 Jahren „unser“ Dodge. Seine Zuverlässigkeit nimmt stetig ab und 
die Verfügbarkeit von Ersatzteilen ist nicht mehr gewährleistet. Der Unterhalt ist sehr kosten-
intensiv und kann durch fehlende Teile nicht mehr gewährleistet werden. 
 
Das Lenken eines Oldtimers auf einer Notfallfahrt ist mit grossen Risiken verbunden und die 
Sicherheit ist aufgrund der veralteten Fahrzeugtechnik nicht mehr gewährleistet. Bei einem 
Benzinverbrauch von über 40 Litern pro 100 km und einem massiven, ungefilterten Abgas-
ausstoss (kein Katalysator) wird einem vernünftigen und zeitgemässen Umweltschutz seit 
längerem nicht mehr Rechnung getragen. Man darf ungeniert sagen, der Dodge hätte seinen 
Ruhestand längst verdient. 
 
Um auch künftig überall in unserer Gemeinde schnell und genügend Löschwasser bereitstel-
len zu können, benötigen wir dringendst einen Ersatz des Fahrzeuges. Eine Fachgruppe aus 
den Reihen unserer Feuerwehr (Praktiker und Fachspezialisten) hat sich dem Bedürfnis An-
fang Jahr angenommen. Sie haben unter Berücksichtigung der finanziellen Möglichkeiten 
und Bedürfnisse unserer Feuerwehr nach Lösungen gesucht. 
 
Das Anforderungsprofil an das neue Fahrzeug basiert auf den gemachten Erfahrungen. Dem 
IST-Zustand und den zeitgemässen Möglichkeiten, welche die Technik heute bietet, wurde ge-
bührend Rechnung getragen. Uns ist es wichtig, dass auch das Nachfolgefahrzeug ebenso lan-
ge Zuverlässigkeit und Flexibilität bietet, ohne nach Luxus oder „Schnick-Schnack“ zu streben. 
 
Kostentransparenz / Kostenwahrheit 

Uns ist es wichtig, gesicherte Zahlen und Fakten liefern zu können. Aktuell befinden wir uns 
mitten im Ausschreibungsverfahren, welches aber aufgrund der benötigten Fristen bis zur 
Drucklegung der Gemeinde-Nachrichten noch nicht abgeschlossen werden konnte. Das Kos-
tendach konnte aber mit einer Reserve klar definiert werden. 
 
Deshalb können wir – basierend auf den eingeholten Offerten – versichern, dass der Ver-
pflichtungskredit von Fr. 220`000.--  eingehalten, wenn nicht sogar unterschritten wird. 
 
Deshalb bitten wir Sie, an der Gemeindeversammlung vom 05. Dezember 2019 unserem Antrag 
zuzustimmen und „Ja“ zur Feuerwehr zu sagen. Wir danken für Ihre Unterstützung zum Projekt. 
 
Sollten Sie noch Fragen haben? So wenden Sie sich gerne an mich! 
 
Im Namen der Feuerwehr Rüeggisberg 

Der Kommandant 

 
Markus Hostettler 
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In seinem

 Variantenvergleich hat der G
em

einderat anfangs Juli 2019 nur noch die Varian-
ten 

 (Kleinkläranlage) und 
 (Pum

penleitung via N
iederbütschel – O

chsenw
eid – G

of-
fers – R

üeggisberg) verglichen. D
ie Variante 

 m
it einer Pum

penleitung via O
berbütschel 

– Thanw
ald ist nicht m

ehr w
eiterverfolgt w

orden. 
  

 
Pum

penleitung 
Kleinkläranlage 

 
- einm

alige Investitionskosten 
Fr. 920‘000.--   

Fr. 590‘000.--   
 

- jährliche Betriebs- und U
nterhaltskosten 

Fr.   15‘000.--  (gerundet) Fr.     4‘500.--  (gerundet) 

 
D

ie G
enauigkeit des Kostenvergleichs beträgt +/- 30 %

 (M
achbarkeitsstudie!). 
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Antrag des Gemeinderates 

Die Versammlung bewilligt einen Verpflichtungskredit von Fr. 220‘000.--  für die Ersatzbe-
schaffung eines Schlauchleger-Fahrzeuges für die Feuerwehr. 

Traktandum 3; Kenntnisnahme folgender Kreditabrechnungen: 
3.1 Sanierung des Scheibenstandes Egg, Rüeggisberg (Schiessanlage) 
3.2 Sanierung des Scheibenstandes Moos, Hinterfultigen (Schiessanlage) 

3.1 Sanierung des Scheibenstandes Egg, Rüeggisberg 

pz. Für die Sanierung des Scheibenstandes Egg Rüeggisberg ist von der Gemeindeversamm-
lung am 08. Dezember 2016 ein Verpflichtungskredit von Fr. 287‘000.--  bewilligt worden.  

Der Verpflichtungskredit schliesst wie folgt ab: 

- Kredit Gemeindeversammlung vom 08.12.2016 Fr. 287‘000.--   

- Sanierungskosten total   Fr. 256‘478.35 *)  
- Beitrag Bund für 12 Scheiben   - Fr.   96‘000.--  (Fr. 8‘000.--  pro Scheibe) 
- Beitrag Kanton aus Abfallfonds   - Fr. 114‘318.--   
- Eigenleistungen der Schützen   Fr.     8‘073.70

- Restkosten zulasten der Gemeinde Fr.   54‘234.05 
  =========== 
*) Kreditunterschreitung um Fr. 30‘521.65

Schiess- und Scheibenstand Egg, Rüeggisberg 

vom AWA nicht anerkannte Kosten 

- Ersatz Betonplatte unter Kugelfang Fr. 9‘270.--   
- Eigenleistungen Schützen Fr.    375.--  

Total Fr. 9‘645.--   
  ======== 

Für die Installation des künstlichen Kugelfangsystems im 2012 ist ein Betonfundament di-
rekt auf den belasteten Boden gegossen worden. Um den Boden unter dem Betonfunda-
ment ebenfalls sanieren zu können, mussten die Kugelfangkästen demontiert, die Beton-
platte abgebrochen und später wieder erstellt werden. Diese Mehrkosten wurden vom 
Kant. AWA nicht subventioniert und gehen voll zulasten der Gemeinde. 



9 9

Abrechnung mit Schützengesellschaft Rüeggisberg 

- total Eigenleistungen Fr. 8‘073.70 
- vom AWA nicht anerkannte Leistungen - Fr.    374.75 
- Beitrag der Schützen - Fr. 10‘000.-- 

- Restguthaben Gde, Rechnung an Schützen  Fr. 2‘301.05 
   ========= 

 
 Die Schützengesellschaft Rüeggisberg hat ihren Restanteil von Fr. 2‘301.05 am 

16.03.2019 der Gemeinde überwiesen. 
 
 
3.2 Sanierung des Scheibenstandes Moos, Hinterfultigen 
 

pz. Für die Sanierung des Scheibenstandes Moos Hinterfultigen ist von der Gemeinde-
versammlung am 08. Dezember 2016 ein Verpflichtungskredit von Fr. 225‘000.--  bewil-
ligt worden.  
 
Der Verpflichtungskredit schliesst wie folgt ab: 

- Kredit Gemeindeversammlung vom 08.12.2016 Fr. 225‘000.--   

- Sanierungskosten total   Fr. 154‘598.40 *)  
- Beitrag Bund für 8 Scheiben   - Fr.   64‘000.--  (Fr. 8‘000.--  pro Scheibe) 
- Beitrag Kanton aus Abfallfonds   - Fr.   66‘036.--   
- Eigenleistungen der Schützen   Fr.     7‘400.50   
- Restkosten zulasten der Gemeinde Fr.   54‘661.55 
  =========== 
*) Kreditunterschreitung um Fr. 70‘401.60 
 
 
vom AWA nicht anerkannte Kosten 

- Eigenleistungen Schützen, fallen unter Weiter- 
  betrieb (Investition, nicht Sanierungskosten) Fr.    2‘526.--   
 

 
Abrechnung mit Militärschützen Fultigen 

- total Eigenleistungen Fr.    7‘400.50   
- vom AWA nicht anerkannte Leistungen - Fr.    2‘526.15 
- Beitrag der Schützen - Fr.  10‘000.-- 

- Restguthaben Gde, Rechnung an Schützen  Fr.    5‘125.65 
   =========== 

 
 Die Militärschützen Fultigen haben ihren Restanteil von Fr. 5‘125.65 am 23.12.2018 der 

Gemeinde überwiesen. 
 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
Die Versammlung nimmt von den beiden Kreditabrechnungen für die Sanierung der Schei-
benstände in Rüeggisberg und Hinterfultigen zustimmend Kenntnis. 
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Traktandum 4; Schulkommission, Ersatzwahl 
 
pz. Ruth Mani, Rüeggisberg, hat ihren Rücktritt als Mitglied der Schulkommission per  
31. Dezember 2019 bekanntgegeben. Ruth Mani gehörte der Schulkommission seit 
01.01.2016 an. Der Gemeinderat hat die Demission mit dem besten Dank für die geleisteten 
Dienste angenommen. 
 
Bei der Drucklegung der Gemeinde-Nachrichten waren noch keine Ersatznominationen be-
kannt. An der Gemeindeversammlung selber können Vorschläge gemacht werden. 
 
 
Traktandum 5; Beratung und Genehmigung des Budgets für das Jahr 2020 
5.1 Festsetzung der Steueranlage für die Gemeindesteuern 
5.2 Festsetzung der Steueranlage für die Liegenschaftssteuer 
5.3 Genehmigung Budget 2020 
 
1. Allgemeines  

- Der Gemeinderat hat bei der Erstellung des Budgets sein Augenmerk vor allem auf die 
geplanten Investitionen (Investitionsbudget) gelegt, weniger auf einzelne Positionen im 
Budget der Erfolgsrechnung. Die geplanten Investitionen, namentlich die Umsetzung 
und Realisierung der neuen Mehrzweckhalle (Turnhalle) sowie der Um- und Ausbau der 
Schulanlage Ziegelacker, resp. deren Folgekosten in Form von Zinsen und Abschrei-
bungen, beeinflussen das vorliegende Budget bereits massgeblich. 

- Zudem gibt es Projekte, welche zwar vom Betrag her in die Investitionsrechnung gehö-
ren würden, jedoch keinen Mehrwert schaffen und daher der Erfolgsrechnung belastet 
werden müssen (Reorganisation Archiv, Neuvermessungen Gemeindegebiet) und daher 
eine einmalige Belastung darstellen. 

- Die Steueranlage der ordentlichen Gemeindesteuern soll unverändert bei 1,85 Einheiten 
festgelegt werden. Das Gleiche gilt für die Anlage der Liegenschaftssteuer, welche wie 
bis anhin mit 1,2‰ beantragt wird. 

- Aufgrund der grossen geplanten Investitionen wird der Fremdmittelbedarf resp. die lang-
fristigen Finanzverbindlichkeiten (Schulden) ansteigen. 

- Der Bilanzüberschuss (eigentliches Eigenkapital wie vorher unter HRM1) wird sich ent-
sprechend des budgetierten Defizites des Steuerhaushaltes um Fr. 656'295.-- verrin-
gern. Sollten die getroffenen Annahmen eintreffen, würde per 31.12.2020 der Bilanz-
überschuss noch Fr. 1,69 Millionen Franken betragen. 

 
2. Erfolgsrechnung 

Die Jahresrechnung 2018 schloss nach Vornahme von zusätzlichen Abschreibungen in 
der Höhe von Fr. 393'394.09 mit einem ausgeglichenen Ergebnis ab. Das Budget 2019 
sieht einen Aufwandüberschuss im allgemeinen Haushalt von Fr. 222'965.-- vor. Somit 
präsentiert sich der budgetierte Aufwandüberschuss von Fr. 656'295.--  des allgemeinen 
Haushaltes für 2020 um Fr. 433'330.--  höher als im Vorjahr. 

 
 

Ergebnis Gesamthaushalt inkl. Spezialfinanzierungen 
Aufwand CHF 7'637'875 
Ertrag CHF 6'933'550 
 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung CHF -704'325 
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Ergebnis allgemeiner Haushalt (Steuerhaushalt) 
Aufwand CHF 6'854'965 
Ertrag CHF 6'198'670 
 
Ergebnis Steuerhaushalt CHF -656'295 
 
 
Ergebnis Spezialfinanzierung Wasserversorgung 
Aufwand CHF 316'515 
Ertrag CHF 293'080 
 
Ergebnis Wasser CHF -23'435 

 
Kommentar 

Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung sieht einen Aufwandüberschuss von 
Fr. 23'435.-- vor. Obwohl die Gemeinde für den baulichen Unterhalt an Anlagen und Lei-
tungsnetz Fr. 10'000.-- mehr Kosten eingesetzt hat, resultiert ein tieferes Defizit als im 
Budget 2019 vorgesehen ist. Dieser Umstand verdanken wir den tiefer vorgesehenen 
Aufwendungen für externe Berater (Projekt WALS ist noch nicht abgeschlossen) sowie 
der geplanten Entnahme des Werterhalts (Ertrag) für Aufwendungen, welche aufgrund ih-
res Betrages nicht in der Investitionsrechnung erfasst werden (unter CHF 20'000.-- wer-
den einzelne Projekte der Erfolgsrechnung belastet = Aktivierungsgrenze). Die Einlage in 
den Werterhalt wurde mit 60% berechnet. Der Bestand des Werterhalts beträgt per 
31.12.2018 Fr. 1'828'304.05, jenes des Eigenkapitals Fr. 272'883.65. Die Grundgebühr 
beträgt zurzeit Fr. 187.50 für einen normalen Wasserzähler sowie Fr. 1.40 pro m3. 
 

 
Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser 
Aufwand CHF 263'730 
Ertrag CHF 238'350 
 
Ergebnis Abwasser CHF -25'380 
 
Kommentar 

Das Ergebnis der Abwasserentsorgung sieht ebenfalls einen Aufwandüberschuss vor. Die 
Hauptgründe des etwas geringeren Defizits gegenüber 2019 liegen vor allem im Wegfall 
von Kurskosten Klärwarts (Kurs abgeschlossen) sowie den tiefer vorgesehenen Einlagen 
in den Werterhalt, da die KLARA Niederbütschel noch nicht gebaut ist (Budget 2019 zu 
hoch angesetzt). Die Einlage erfolgt zu 60% des Wiederbeschaffungswertes. Der Bestand 
des Werterhalts beträgt per 31.12.2018 Fr. 584'448.34 und jene des Eigenkapitals  
Fr. 296'892.50. Die Grundgebühr beträgt zurzeit Fr. 120.-- pro Wohnung-, Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetrieb sowie Fr. 2.50 pro m3. 
 

 
Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall 
Aufwand CHF 202'665 
Ertrag CHF 203'450 
 
Ergebnis Abfall CHF +785 
 
Kommentar 

Die Abfallbeseitigung schliesst mit einem kleinen Gewinn von Fr. 785.--. Den Berechnun-
gen zugrunde liegen die nach wie vor unveränderten Grundgebühren von Fr. 80.-- pro 
Wohnung inkl. Ferienhäuser sowie die Grundgebühren für Gewerbe- und landwirtschaftli-
chen Betriebe von Fr. 25.--. Die Grundgebühren befinden sich am unteren Band des 
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Rahmentarifes. Die Preise der Verbrauchsgebühren (Marken und Säcke AVAG) setzt je-
weils die Delegiertenversammlung der AVAG fest, da wir beim Modell AVAG 2000 mitma-
chen, bei welchem die Einnahmen der Sackgebühren nach einem definierten Kostenteiler 
an die Gemeinden zurückfliessen. Das Eigenkapital der Abfallbeseitigung beträgt per 
31.12.2018 Fr. 193'061.53. 

 
 

Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung 
 

 
 
3. Investitionsbudget 

In der Investitionsrechnung werden einzelne Projekte mit mehrjähriger Nutzungsdauer ab 
Fr. 20'000.-- erfasst. 
 
Zusammenzug Investitionsbudget 
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Damit die in der Investitionsrechnung budgetierten und noch nicht beschlossenen Projek-
te zur Ausführung gelangen können, ist in jedem Fall ein separater Kreditbeschluss (Ver-
pflichtungskredit) durch das zuständige Organ (GR < Fr. 200'000.--, Gemeindeversamm-
lung > Fr. 200'000.--  bis Fr. 800'000.--) nötig. 

 
Das somit vorgelegte Investitionsbudget ist eine "Absichtserklärung" des Gemeinderates, 
welche Projekte er angehen oder weiterbearbeiten will.  
 
Folgende Ausgaben sind im Budget 2020 enthalten (Auflistung ab Fr. 20‘000.--) 

  
 Gemeindehaus, Erneuerung Hauptverteilung Strom inkl. 
 Notstromanschluss und Beleuchtung Verwaltung 

 
Fr. 

 
30'000 

 Feuerwehr, Anschaffung Fahrzeug Fr. 220'000 
 Schulanlage Ziegelacker, Anteil Bauarbeiten etc. Fr. 3'621’000 
 Klosterareal, Einbau 2. WC-Anlage Fr. 40'000 
 Strassensanierung Neulegiweg Fr. 40'000 
 Strassensanierung Bödeliweg Fr. 150’000 
 Hoferschliessungen 5. Vorlage, Gemeindebeitrag Fr. 100'000 
 Wasserversorgung, Neuerschliessung (Ringleitung) Eisselmatt Fr. 60'000 
 Wasserversorgung, Schutzmassnahmen Quelle Than Fr. 100’000 
 Wasserversorgung, neue Verbindungsleitung Vorderfultigen Fr. 180’000 
 Sanierung Fassung Quelle Than, Projektarbeiten Fr. 20’000 
 Wasserversorgung, Verbindungsleitung nach Riggisberg Fr. 320’000 
 Wasserversorgung, Überarbeitung Schutzzonen Fr. 20’000 
 Abwasser, GEP Sanierungsprogramm, weitere Arbeiten Fr. 20’000 
 Abwassersanierungsgebiet Niederbütschel und Baumgarten Fr. 540’000 
 Gewässerverbauung Grünibach-Rohrbach Fr. 500’000 
 Ortsplanungsrevision Fr. 48’000 

 
Ein vollständiges Budget 2020 kann bei der Finanzverwaltung bezogen werden 
 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
a) Genehmigung Steueranlage für die Gemeindesteuern von 1.85 Einheiten der einfachen 
  Steuer 

b) Genehmigung Steueranlage für die Liegenschaftssteuern von 1.2‰ des amtlichen Wertes 

c) Genehmigung Budget 2020 bestehend aus: 

  Aufwand Ertrag 

Gesamthaushalt Fr. 7'637’875 6'933’550 
Aufwandüberschuss Fr.  704’325 
 
Allgemeiner Haushalt Fr. 6'854’965 6'198’670 
Aufwandüberschuss Fr.  656’295 
 
SF Wasserversorgung Fr. 316’515 293’080 
Aufwandüberschuss Fr.  23’435 
 
SF Abwasserentsorgung Fr. 263’730 238’350 
Aufwandüberschuss Fr.  25’380 
 
SF Abfall Fr. 202’665 203’450 
Ertragsüberschuss Fr. 785 
 



14

Traktandum 7; Ehrungen 

Angela Riesen, Helgisried – 3. Rang Jahreswertung 2019 beim Frauenschwingen,  
Festsiegerin am Eidgenössischen Frauenschwingfest in Menznau 
Die erst 16jährige Angela Riesen aus Helgis-
ried hat dieses Jahr bei den aktiven Schwin-
gerinnen in der Jahreswertung den ausge-
zeichneten 3. Rang erreicht. Sie holt sich in 
der Saison 2019 insgesamt 4 Kränze. Am 
Eidgenössischen Frauenschwingfest in Menz-
nau steht Angela nach 5 gewonnenen Gän-
gen (von 6) sogar im Schlussgang! Und sie 
wittert ihre Chance, gewinnt den Schlussgang 
und lässt sich als Festsiegerin feiern. Sie darf 
damit auch ihren zweiten Lebendpreis in die-
ser Saison, das Kälbchen „Vera“ mit nach 
Hause nehmen. 

Anders als bei den „Mannen“ wird Schwinger-
königin, wer die Jahreswertung gewinnt. Für 
dieses Jahr durfte sich Michelle Brunner aus St. 
Gallen zur Schwingerkönigin krönen lassen. 

Wir gratulieren herzlich und wünschen Angela 
Riesen weiterhin viel Erfolg beim Frauen-
schwingen, vor allem kein Verletzungspech. 
Und wir sind überzeugt: wer mit 16 Jahren 
bereits den 3. Platz in der Jahreswertung be-
legt, für die ist der Titel Schwingerkönigin nicht 
mehr weit entfernt….. 

Andreas Winzenried, Rüeggisberg, und Loosli Daniel, Hinterfultigen – Teamsieger am  
33-SCBO CB-Funker Pfingstcontest 2019 der Swiss CB Organisation 

Die beiden Rüeggisberger Hobbyfunker An-
dreas Winzenried und Daniel Loosli haben 
zusammen mit ihrem Kollegen Hanspeter  
Eschler aus Wimmis als Team den Pfingst-
contest 2019 gewonnen. Der Pfingstcontest 
(jeweils am Pfingstwochenende während  
24 Stunden) ist wohl der bekannteste und be-
liebteste Wettbewerb der Hobbyfunker und 
steht unter dem Patronat der Swiss CB Orga-
nisation. Beim Wettbewerb geht es darum, in-
nert der zur Verfügung stehenden Zeit mög-
lichst interessante und weitreichende Funkge-
spräche (QSO’s) zu führen. Von den schweiz-
weit 12 teilnehmenden Teams setzte sich das 
Team „TLA001“ mit grossem Vorsprung an 
die Spitze. Gesendet wurde vom Chasseron, 
einem Gipfel im Waadtländer Jura (1‘607 m), 
u.a. mit einer alten, amerikanischen Viertel-
wellen-Militärantenne. Die Reichweite der 
Funkverbindungen betrug total 6‘634 km. Wir 
gratulieren zu diesem Erfolg und wünschen 
weiterhin viel Erfolg. 
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Aus Verwaltung und Ratsstube 

 
Aus dem Gemeinderat (pz) 

 Bei der Sanierung des Archivturms bei der 
Kirche Rüeggisberg waren ursprünglich 
nur Freilegungs-, Naturstein- und Fassa-
denverputzarbeiten vorgesehen. Unter-
dessen sind zusätzlich notwendige Arbei-
ten wie Sanierung Treppenaufgang, Ma-
ler- und Schreinerarbeiten und anderes 
zum Vorschein gekommen. Die entspre-
chenden Arbeiten im Umfang von rund  
Fr. 46‘000.--  sind an das lokale Gewerbe 
vergeben worden. Der ursprüngliche Ver-
pflichtungskredit von Fr. 130‘000.--  muss 
mit einem Nachkredit von Fr. 60‘000.--  auf 
Fr. 190‘000.--  erhöht werden. Die Kant. 
Denkmalpflege unterstützt die Sanie-
rungsarbeiten mit 30 – 32 %.  

 An das Mittelländische Schwingfest vom 
15. – 17. Mai 2020 in Riggisberg spricht 
der Rat eine Barspende von Fr. 300.--. 

 Trotz Inseraten im Amtsanzeiger und Aus-
schreibung auf den gängigen Internetpor-
talen konnte für die Lehrstelle ab August 
2020 auf der Gemeindeverwaltung noch 
kein Lehrling gefunden werden. Nach dem 
Wegfall des Lehrlings und wegen den vie-
len laufenden Projekte wird der Beschäfti-
gungsgrad einer Mitarbeiterin per 01. No-
vember 2019 um 10 % erhöht. Damit liegt 
das Stellenetat auf der Gemeindeschrei-
berei aber immer noch 30 % unter dem 
Wert, welcher in der letzten Arbeitsplatz-
bewertung errechnet worden ist. 

 Der Gemeinderat nimmt erfreut zur Kennt-
nis, dass „Schweiz Tourismus“ das Dorf 
Rüeggisberg zusammen mit 19 weiteren 
Schweizer Orten, die im ISOS-Inventar *) 
des Bundesamtes für Kultur aufgeführt 
sind, mit dem Projekt „Verliebt in schöne 
Orte“ künftig für einheimische wie auslän-
dische Ferienreisende bekannter machen 
will. Schweiz Tourismus und das Bundes-
amt für Kultur versprechen sich durch die 
Zusammenarbeit mehr Aufmerksamkeit für 
das vielfältige Kulturerbe der Schweiz und 
sie hoffen, dass die touristische Aufmerk-
samkeit damit auf Orte gelenkt wird, die 
abseits der wohlbekannten Tourismusorte 
liegen. 
*) ISOS = Bundesinventar der schützenswer-

ten Ortsbilder der Schweiz  

 
 Gemeinderätin Christina Hiltbrunner (par-

teilos) gibt ihren Rücktritt per 31. Dezem-
ber 2019 bekannt. Die Demission wird 
damit begründet, dass Christina Hiltbrun-
ner die hohen zeitlichen Ressourcen, 
welche für das Ressort Schule und Bil-
dung notwendig sind, nicht mehr aufbrin-
gen kann. Frau Hiltbrunner gehörte dem 
Gemeinderat während 5 Jahren an, zu-
erst als Sozialvorsteherin und dann ab 
2016 als Schulvorsteherin. Der Gemein-
derat hat den Rücktritt mit Bedauern, aber 
mit einem grossen Dank für die geleiste-
ten Dienste angenommen.  

 Der Rat verabschiedet die jährliche Spen-
denliste für gemeinnützige Organisationen 
sowie die jährlichen Vereinsbeiträge für 
das Jahr 2020. Die regelmässigen Spen-
den an gemeinnützige Organisationen be-
laufen sich auf Fr. 2‘925.--  und an Rüeg-
gisberger Vereinsbeiträgen auf Fr. 4‘700.-. 

 Der Verein „Gäggersteg“ ist Trägerschaft 
für den Ersatzneubau des Gäggersteges, 
einem bis zu 8 m erhöhten und 258 m lan-
gen Holzsteg über das vom Jahrhundert-
sturm Lothar im Dezember 1999 umgewor-
fene Sturmholz. Der Rat bewilligt einen Un-
terstützungsbeitrag von Fr. 500.--. 

 Der Rat beschliesst, die digitale Neu-
vermessung Los 5 mit dem Bezirk Helgis-
ried sowie dem Rest der Gemeinde (soweit 
nicht schon digital vermessen) anzugehen. 
Das mehrjährige Projekt mit geschätzten 
Kosten von rund Fr. 4‘040‘000.--  wird von 
Bund und Kanton mit weit über 90 % sub-
ventioniert. Die Restkosten zulasten der 
Gemeinde und der Grundeigentümer be-
laufen sich auf rund Fr. 360‘000.--. Die 
Kosten werden ab Projektbeginn 2022 in 
6 Jahrestranchen zu Fr. 60‘000.--  in den 
Finanzplan aufgenommen. 

 Der Rat legt den Sitzungskalender sowie 
die übrigen Termine im 2020 fest. Die 
Gemeindeversammlungen finden am  
04. Juni und am 10. Dezember 2020 statt. 
 
 

Eine Ratsberichterstattung nach den Ge-
meinderatssitzungen finden Sie jeweils hier: 
www.rueggisberg.ch/de/aktuell/mitteilungen 
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Gottfried Bucher, alt Gemeindepräsident 
Rüeggisberg, wird Ehrenbürger der tsche-
chischen Partnergemeinde Kostelní Radouň. 

Der Gemeinderat der tschechischen Partnerge-
meinde Kostelní Radouň hat dem ehemaligen 
Rüeggisberger Gemeindepräsidenten Gottfried 
Bucher (GP von 1991 – 1999) am 15. Juli 2019 
die Ehrenbürgerschaft verliehen für sein Enga-
gement bei der Partnerschaft der beiden Ge-
meinden. Der aktuelle Bürgermeister Pavel 
Vaňásek schreibt: „Die Ehrenbürgerschaft wurde 
für die Entwicklung der gegenseitigen Zusam-
menarbeit zwischen den Gemeinden und die 
Organisation freundschaftlicher Besuche beider 
Gemeinden verliehen. Wir alle erinnern uns 
gerne an schöne Besuche in Ihrem Dorf. Einige 
von Ihnen besuchen sie bis heute persönlich, 
zumindest auf dem Schriftweg.“ 

Das Partnerschaftsprojekt zwischen bernischen 
Gemeinden und Gemeinden der Region 
Südböhmen ist vom Kanton nach dem Fall des 
Eisernen Vorhangs im 1991 initiiert worden, um 
die Gemeindeautonomie der damals noch 
jungen tschechischen Demokratie zu stärken. 
Der damalige Gemeinderat mit dem Gemeinde-
präsidenten Gottfried Bucher haben von Anfang 
an am Projekt mitgemacht. Seither haben immer 
wieder gegenseitige Besuche stattgefunden.  

Gottfried Bucher ist zusammen mit der Ehegattin 
Elisabeth zu dieser Ehrung nach Kostelní Ra-
douň gereist, wo er auch ein letztes Mal mit dem 
ehemaligen Bürgermeister Miloslav Beran, 
ebenfalls Förderer der Partnerschaft und lang-
jährigen Freund von Gottfried Bucher, zusam-
mengekommen ist. Miloslav Beran ist anfangs 
September 2019 einem Krebsleiden erlegen. 

Wir gratulieren Gottfried Bucher herzlich zu 
dieser Auszeichnung und danken ihm für seine 
Arbeit beim Partnerschaftsprojekt  
Rüeggisberg – Partnervereinigung Radouň. 

Gemeinderat & Gemeindeverwaltung 

Mitteilungen zum 
Vormerken 
Auszahlung der Sitzungsgelder /  
Spesen pro 2019 

Die Verantwortlichen der einzelnen Kommis-
sionen werden gebeten, die Sitzungsgelder 
und Spesen bis spätestens 

12. Dezember 2019 

auf der Finanzverwaltung zu beziehen. An-
dere Geldforderungen an die Gemeinde sind 
innerhalb der gleichen Frist zu stellen. 

Finanzverwaltung Rüeggisberg 

Verschiebung der Kehrichtabfuhren 

für den Wyler, die Giebelegg und den  
Schwand  
Stefanstag (Donnerstag), 26. Dez. 2019  
auf Freitag, 27. Dezember 2019 

Berchtoldstag (Donnerstag), 02. Jan. 2020 
auf Freitag, 03. Januar 2020 

Die übrigen Kehrichtabfuhren erfahren über 
die Festtage keine Änderungen. Sie finden 
an den gewohnten Tagen statt. 

Oh Tannenbaum, quo vadis…? 
Die Tannenbäume können auch dieses Jahr 
nach Weihnachten wieder auf dem Vieh-
schauplatz (neben dem Schlachthaus) de-
poniert werden, und das bis am Samstag, 
18. Januar 2020. Die Gemeinde wird die 
Bäume dann häckseln und entsorgen. 

Die Gemeindeschreiberei 
  

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten über die Festtage 
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben 
an den Dienstagen vom 24. und 31. De-
zember 2019 geschlossen, ebenso am 
Mo., 30. Dezember 2019. Am Freitag, 
27.Dezember 2019 ist wie folgt geöffnet:  
08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 17.00 Uhr

Gemeindeverwaltung 
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29. November – 20. Dezember 2019 
«Eine Kindheit ohne Bücher wäre keine Kindheit. Es wäre, als ob man  
aus dem verzauberten Land ausgesperrt wäre, aus dem man sich die  
seltsamste aller Freuden holen könnte.»    Astrid Lindgren, 1956 
 

Die Schülerinnen und Schüler des  

Alten Schulhauses Rüeggisberg  
laden Sie herzlich ein, den von  
ihnen erarbeiteten Weihnachtsweg  
zu besuchen. 
 

Am Morgen des 29. Novembers wird der Weihnachtsweg schulintern eröffnet. Anschliessend sind 
Sie herzlich eingeladen, die geschmückten Holzkisten zu besichtigen. Die dekorierten Häuser,  
ausgestellt an einem markierten Weg, machen hoffentlich auch Ihre Weihnachtsstimmung perfekt! 
Hinweis: Der Weg beginnt und endet im Alten Schulhaus (Feldweg 2, 3088 Rüeggisberg).  
Er ist 2,5 km lang und führt über Naturstrassen und Asphalt. Bei Interesse finden Sie die genaue 
Wegbeschreibung beim Eingang zum Alten Schulhaus. 
 

Wir freuen uns! 
Schülerinnen, Schüler und Lehrerschaft Altes Schulhaus                 

_______________________________________________________________________________________________________ 
 
 

Inserat MG 
Rüeggisberg Konzert 2019.pdf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterhaltungskonzert
Turnhalle Rüeggisberg

Samstag, 07. Dezember 2019
Konzertbeginn: 20:00 Uhr
Abendessen ab: 18:30 Uhr
Eintritt: 12.- SFr. (Kinder unter 16 Jahren: 5.- SFr.)

Sonntag, 08. Dezember 2019
Konzertbeginn: 10:00 Uhr
Eintritt frei, Kollekte

Tanzabä...
Platzreservation für Samstag:
Telefon 079 673 13 68, Miriam Keusen
(ab Montag, 2. Dezember 2019, jeweils 18:30 - 19:30 Uhr)
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Kirchgemeinde 
Kirchgemeinde 

            Rüeggisberg 

Wir suchen auf den 1. Mai 2020 oder nach 
Vereinbarung 

StellvertreterIn SigristIn 

Arbeitspensum ca. 100 Arbeitsstunden  
pro Jahr 

Gesucht wird eine der Kirche nahestehende 
Person aus der Region Rüeggisberg und  

Umgebung. 

Der/die neue/n StelleninhaberIn werden  
von unserer Sigristin eingeführt und angelernt. 

Bewerbungen sind zu richten  
resp. Auskunft erteilt Ihnen: 

Sekretariat der KG Rüeggisberg 
Ruth Rohrbach, Schwandweg 4 

3154 Rüschegg  Heubach 
Tel. 031 / 738 85 78 

sekretariat@kirche-rueeggisberg.ch

Kerzenziehen 

Samstag, 30. November, 
10.00 – 16.00 Uhr 

im Autounterstand des Pfarrhauses.  
Es wird eine Verpflegung angeboten! 

Gegossene Kerzen und der Kalender 2020 
„täglich mit Gott“ können während des 
Kerzenziehens beim Pfarrhaus gekauft 

werden. 

Das Kerzenziehteam und der Kirchgemein-
derat freuen sich auf Ihren Besuch! 

Der Samichlaus kommt 
am Freitag, 6. Dezember 2019 
Treffpunkt 16.00 Uhr auf dem  

Viehschauplatz 

Der Samichlaus freut sich, dieses Jahr wieder 
unsere Kirchgemeinde zu besuchen. Er lädt 

alle Kinder ein, am 6. Dezember zu kommen. 
Und er bringt für alle etwas Feines mit. Wer 
möchte, kann ihm ein Sprüchlein aufsagen 

oder ihm auch etwas vorsingen. 

Liebe Eltern: Damit der Samichlaus weiss, 
wie viel er backen und mitbringen muss, ist 

eine Anmeldung bis spätestens Ende  
November nötig. Der Samichlaus braucht für 
jedes Kind zwei bis drei Sätze mit positivem 
Inhalt für sein dickes Buch. Am besten gleich 

mit der Anmeldung mitschicken. 

Anmeldung bei Ruth Rohrbach, Sekretariat:  
sekretariat@kirche-rueeggisberg.ch 

Jodellieder-Konzert 
in der Kirche Rüeggisberg  
Samstag, 30. November 2019, 20 Uhr  Samstag, 30. November 2019, 20 Uhr  

Die Jodlerinnen und Jodler  
vom Echo vor Giebelegg   
singen aus ihrem Repertoire.  

Dazwischen erklingen Alphornstücke mit 
Esther Burri und Georges Hunziker.  
Orgelbegleitung durch Margrit Nyffenegger. 

Dauer etwa eine Stunde. Die Mitwirkenden 
freuen sich und laden zum Zuhören und  
gemütlichen Verweilen ein.  

 Eintritt frei. Kollekte am Ausgang. 
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NATURPARK GANTRISCH, EIN GEWINN FÜR DIE REGION
Der Naturpark Gantrisch ist eine Modellregion für nachhaltige Entwicklung, und gemeinsam 
wurde in den vergangenen Jahren viel erreicht.

WIR SIND PARK! 
Ohne das Engagement der Bevölkerung gibt es keinen Park. Sie gibt die ersten Impulse zu 
dessen Errichtung. Bei der Projektierung, der Errichtung und beim Betrieb eines Parks wirkt 
sie in den verschiedenen Interessengruppen mit. Die Gemeinden bilden das zentrale Element 
der Parkträgerschaft. Wir leben und lieben unsere Region Gantrisch!

WERTSCHÄTZUNG UND WERTSCHÖPFUNG
Ein Park bewahrt seine kostbaren Natur- und Kulturgüter und wertet sie auf. Er gibt wichtige 
Impulse für die Stärkung der regionalen Wirtschaft. Den Besuchern bietet ein Park echte Na-
turerlebnisse, faszinierende Geschichten, Kontakte zur lokalen Bevölkerung und den Genuss 
regionaler Spezialitäten.

Der Naturpark Gantrisch ist 
Sternenpark-Kandidat – der bisher 

einzige schweizweit.

Quelle: Jahresbericht 2018, Bereich Natur & Landschaft

Der Naturpark führt jedes Jahr
Landschaftspflegeeinsätze im Umfang 

von 600 Personentage durch.

Quelle: Jahresbericht 2018, Bereich Natur & Landschaft

Quelle: Evaluation Charta 2012-2021

Seit 2012 haben 17‘255 Personen die
Naturschätze der Region auf
Exkursionen kennengelernt.

Im Jahr 2018 haben 200 Schulklassen 
beim Adventskalender des Naturparks 

mitgemacht.

Quelle: Jahresbericht 2018, Bereich Gesellschaft

Dank dem Naturpark fliessen jedes Jahr 
1.5 Mio Franken an Fördergeldern in die 
Region. Das entspricht 40.- pro Einwoh-

ner/in.
Quelle: Jahresbericht 2018, Bereich Parkbetrieb

Der Tourismus bringt jedes Jahr 
7 Mio. Franken an Wertschöpfung 

in die Region.

Quelle: Jahresbericht 2018, Bereich Wirtschaft

Die zertifizierten Produkte bringen jährlich mehr als 9 Mio. Franken Umsatz in die Region.

Quelle: Jahresbericht 2018, Bereich Wirtschaft

Quelle: Michael Bürki, Gemeindepräsident Riggisberg

Die Gemeinden sind näher zusammengerückt. Durch den Naturpark sind
gemeinsame Plattform entstanden welche durch die Geschäftsstelle koordiniert 
werden. Dies sind wichtige und gewinnbringende Treffen für den politischen 
Austausch in der Region.
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Inserat Kinderchor Rüeggisberg 
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KONZERT 
 

KINDERCHOR 
 

RÜEGGISBERG 
 
 
 

Bim Samichlous im 
Winterwald 

 
 

Ein Musical nach dem Bilderbuch von Annina Holzer 
 

mit Liedern von Markus Heusser u. a. 
 
 
 
Freitag, 13. Dezember 2019 um 19 Uhr 

 

Kirche Rüeggisberg 
 
 

 
Lesung: Dorothea Marti 

 

Klavier: Markus Reinhard 
 

Technik: David Kern 
 

Leitung: Marianne Heimberg 
 
 
 
     Sie sind alle herzlich eingeladen! 
 

                                        Kollekte zur Deckung der Unkosten 
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Mit einem Säule-3a-Konto sparen Sie Geld und Steuern. 

Viel Geld.

Legen Sie sich jetzt ein Polster an:

www.ekr.ch
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